
Birgit Eder, CEO ARAG SE Direktion für 
Österreich 

Ein soziales Miteinander 

Traditionell legen wir in der Dezember-Ausgabe viel 
Wert auf ein "soziales Miteinander", wir setzen uns 
dafür ein, Unternehmen, Aktionen und Menschen vor 
den Vorhang zu holen, die sich sozial engagieren. Die 
Zahl derer, die Gutes tun, aber nicht darüber reden, 
wird immer größer. Schlecht bestellt wäre es, wenn 
nur das an Gutem geschähe, was auch öffentlich gezeigt 
wird, daher verstehen wir die vielen Akteure und ihre 
Entscheidung, freuen uns dennoch, dass wir einiges zu 
berichten haben. 

Zusammenarbeit hilft Erkrankte ihr Recht durchsetzen können, 
insbesondere dann, wenn sie es sich ohne 
Unterstützung nicht leisten könnten. 

sind Kunden des Rechtschutzsspezia-
listen über den Sozialversicherungs-
Rechtsschutz gut geschützt, sofern sie 
sich rechtzeitig versichert haben. Für 
neue ARAG-Kunden, bei denen der 
Versicherungsschutz noch nicht greift, 
würde ARAG bis Ende des Jahres 2023 
die Hälfte der Kosten des Vereins für 
das Berufsunfähigkeitsverfahren mit dem 
Sozialversicherungsträger übernehmen. 
Durch den sozialen Beitrag und die Un-
terstützung des Vereins ChronischKrank 
ermöglicht es ARAG, dass Long-Covid-

Alle packen für eine 
saubere Umwelt an 

Wir leben nun fast drei Jahre mit der 
Pandemie. Was bleibt? Die Fälle von 
Long Covid nehmen zu, das hat ver-

heerende Folgen für die Betroffenen. 
Einige rutschen in die Berufsunfähig-
keit, müssen beim Sozialversicherungs-
träger einen Antrag auf Berufsunfähig-
keitspension stellen - dieser wird häufig 
abgelehnt. Was tun? Es bleibt nur der 
Weg zu Gericht. ARAG-Kunden sind 
in diesem Fall gut geschützt. Aber was, 
wenn die Rechtsschutzversicherung 
zu spät abgeschlossen wird? Der Ver-
ein ChronischKrank Österreich ist 
die zentrale Anlaufstelle, wo Men-
schen mit chronischer Erkrankung 
oder Behinderung allumfassende 
Hilfe bekommen. Der Verein bietet 
persönliche, telefonische oder Bera-
tung per Videocall kostenlos in ganz 
Österreich. ARAG hat schon wäh-
rend der Pandemie Rechtsberatung 
für alle zum Thema Corona angebo-
ten, auch für Nicht-ARAG-Kunden. 

Menschen den Zugang zum 
Recht zu ermöglichen, ist eine Mis-
sion bei ARAG - daher will man 
in Zusammenarbeit mit dem Verein 
ChronischKrank gerade in solchen 
Situationen Hilfe anbieten. Wie 
sieht die Unterstützung genau aus? 

In Fällen, in denen Long Covid 
zu einer Berufsunfahigkeit führt, 

Rund 600 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der DONAU Versicherung haben 
sich 2022 gemeinsam für den "Social Ac-
tive Day" engagiert. Im Rahmen der Ak-
tion wurde in ganz Österreich in insge-
samt 3.600 Stunden Arbeitszeit entlang 

Mag. Jürgen Holzinger, Obmann Verein 
ChronischKrank 
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einzusetzen, ist in diesem Zusam-
menhang wesentlich und mehr als 
nur ein Zeichen. Für die DONAU 
ist es der Ausdruck eines langfristi-
gen und nachhaltigen Engagements 
für die Regionen, in denen wir le-
ben und arbeiten. Ich bin beein-
druckt, dass sich so viele Kollegin-
nen und Kollegen unserer Initiative 
angeschlossen haben. Ich möchte 
allen sehr herzlich persönlich dafür 
danken, dass sie gemeinsam für die 
Umwelt angepackt haben", sagt Ju-
dit Havasi, Vorstandsvorsitzende der 
DONAU. 

Unterstützung ohne 
Marketing oder PR 

Im Rahmen des "Social Active Day" wurde durch Mitarbeiter der DONAU Versicherung 
entlang von Flüssen, Seen und Wäldern Müll gesammelt. 

uns, heute für eine bessere Zukunft ak-
tiv zu sein. Sich für eine saubere Umwelt 

"CORUM unterstützt einige ganz 
konkrete soziale Projekte sowohl 
mit finanziellen Mitteln wie auch 
durch persönlichen Einsatz unserer 

Mitarbeiter und Mitglieder unseres Ma-
nagementboards vor Ort. Wir engagie-

von Flüssen, Seen und Wäldern Müll 
gesammelt. "Nachhaltigkeit bedeutet für 
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Carlos Romero, Head of International 
CORUM Asset-Management 

wird sichergestellt, dass Jahr für Jahr tau-

sende Menschen in akuter Not den Win-
ter hindurch ein warmes Zuhause haben. 

man Safety Net" wurde in 
gemeinsam mit der gemeinnützi-
gen Organisation "Big Brothers Big 
Sisters" das Family-Mentoring-Pro-

Mit (gutem) Geld 
die Welt verändern 

gramm FAME entwickelt. Es ver-

bindet Eltern-Kind-Workshops mit 
begleitendem l:l-Mentoring. Nach 
zahlreichen erfolgreichen Durch-
gängen in Wien können seit 2022 
auch Familien in Graz an FAME 

Die fair-finance Vorsorgekasse AG 
wurde 2010 von Markus Zeilinger ge-
meinsam mit einer Gruppe von Privat-
personen, der GLS Bank und der Con-
cordia Versicherung in Wien gegründet. 
Ihre Vision: die Gelder des gesetzlich 

teilnehmen. Das Programm stärkt 
gleichzeitig die Elternkompetenz 
und unterstützt Kinder während 
der wichtigsten Entwicklungsphase 
ihrer Persönlichkeit. Weil sie sich 

vorgeschriebenen Vorsorgekassensystems 
in Österreich ausschließlich verantwor-

tungsvoll und wirkungsorientiert zu ver-

anlagen - also mit (gutem) Geld die Welt 
zu verändern. 

nicht damit zufriedengeben, Spen-
den zu sammeln, wirken viele Mit-
arbeiter der Generali Österreich ak-
tiv an FAME mit: Sie stehen einem 
Kind oder Elternteil als Mentoren 
zur Seite oder nehmen als Co-Trai-
ner an den Kompetenztrainings teil. 

Auch die Organisation und Durchfüh-

In der Kapitalanlage gelingt das über 
einen Fokus auf Impactinvestments, die 
unmittelbar und direkt ihre messbare 
positive Wirkung in Form von einge-
spartem CÖ2, erzeugtem Okostrom, ge-

reinigtem Wasser oder geschaffenen Ar-
beitsplätzen entfalten. Sozial ist auch der 
Blickwinkel, wenn es um gesellschaftli-
ches Engagement geht. So wird im Sinne 
des nachhaltigen und fairen Grundkon-
zeptes der fair-finance Vorsorgekasse mit 
dem "JUCA - ein Haus für junge Er-
wachsene" ein Projekt der Caritas der 
Erzdiözese Wien unterstützt, das den 

rung wird ehrenamtlich von Generali-
Mitarbeitern begleitet. 
Die Generali ist zusätzlich Partnerin der 
CliniClowns und ermöglicht Clown-
Visiten im St. Anna Kinderspital. So 
können Kinder lachen, wenn sie es am 
meisten brauchen. Seit 2009 trägt die 
Generali auch verlässlich zur Hilfsak-
tion "Ein Funken Wärme" bei. Damit 

lieber darauf, über das zu sprechen, 
was unser Team tagtäglich für unsere 
Investoren tut, um ihr uns anver-

trautes Kapital bestmöglich zu ver-

walten", so Carlos Romero, Head of 
International. 

Soziales Engagement 

Soziales Engagement ist besonders 
wichtig, deswegen unterstützt die 
Generali Organisationen, die sich 
für die Gesundheit und das Wohl-
ergehen unserer Gesellschaft ein-
setzen. Hilfe soll dort ankommen, 
wo sie gebraucht wird   bei Men-
schen in Not. Im Rahmen der welt-
weiten Generali-Stiftung "The Hu-

ren uns aus einem einzigen Grund: Wir 
halten es sowohl aus Unternehmenssicht 
wie auch aus ganz persönlicher Sicht für 
selbstverständlich und richtig, der Gesell-
schaft auch etwas zurückzugeben. Was 
wir nicht tun, ist dabei Fotos zu machen 
und sie für Marketing- oder PR-Zwe-
cke zu nutzen. Wir sehen immer wieder 
Aktionen, die viel mehr Greenwashing 
als echtes soziales Engagement sind. Bei 
diesem Spiel wollen wir nicht dabei 
sein. Uns geht es um die Sache und 
darum, dass die Hilfe tatsächlich an-

kommt. Und wir konzentrieren uns 

Viele Mitarbeiter der Generali wirken aktiv an FAME mit 
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Michael Miskarik, Hauptbevollmächtigter 
der HDI Lebensversicherung AG Österreich 

Niederösterreich-Bezug und eine Aus-
gewogenheit bei den unterschiedlichen 
Projekten. So engagiert man sich für Kin-
der und Erwachsene, für Prävention und 
Heilung, für Hilfebedürftige und Hel-
fende - dies stets mit dem Motiv der 
ethischen Verantwortung für unsere Ge-
sellschaft. 

längerfristige Unterbringung zur Verfü-
gung zu stellen. 

Darüber hinaus unterstützt die VHV-
Gruppe die Kinderhilfsorganisation 
BILD hilft e.V. "Ein Herz für Kinder". 
Es handelt sich dabei um eine der be-
kanntesten Hilfsorganisationen, die sich 
in Deutschland und der ganzen Welt für 
in Not geratene Kinder einsetzt. "Ein 
Herz für Kinder" unterstützt Familien, 
Krankenhäuser, Schulen, soziale Einrich-
tungen und medizinische Forschungs-
projekte. Das bedeutet, "Ein Herz für 
Kinder" hilft möglichst direkt und un-

mittelbar. Des Weiteren unterstützt die 
VAV nach wie vor das "Projekt 2028", 
die größte digitale Bienenschutzinitia-
tive in Österreich, mit dem Ziel, bis 2028 
die Bienenpopulation um zehn Prozent 
zu erhöhen und damit die Artenvielfalt 
zu sichern. 

Bewohnern ein Dach über dem Kopf 
gibt, sie bei ihrer Zukunftsplanung be-
gleitet und in dem sie Hilfe zur Selbst-
hilfe erfahren. Das Haus bietet Sicherheit 
und Stabilität am Weg zu einem neuen 
und selbstbestimmten Leben. Hausin-
terne Projekte (Werkstatt JuCan, Lern-
küche JuCantine, Barservice im Saftbeisl) 
helfen den Bewohnern dabei, in einen ge-
regelten Tagesablauf zu finden, und bie-
ten zudem die Möglichkeit, etwas Ta-
schengeld dazu zu verdienen. In diesem 
Jahr feiert das JUCA sein 40-jähriges Be-
stehen und fair-finance ist stolz darauf, 
seit zehn Jahren einen Beitrag zu diesem 
Haus zu leisten, das bisher für mehr als 
3.500 junge wohnungslose Erwachsene 
einen wichtigen Zufluchtsort und Per-
spektiven bot. 

Einen guten Beitrag leisten 

Die VAV Versicherung ist Teil der VH V-
Gruppe, die im Jahr 2014 die VHV-Stif-
tung gegründet hat. Diese fördert seit 
Jahren Projekte im sozialen und kulturel-
len Bereich. So auch im Jahr 2022, als die 
fürchterlichen Ereignisse und das Leid 
der Menschen in Folge des Krieges in 
der Ukraine eine Welle der Hilfsbereit-
schaft innerhalb der VHV-Gruppe her-
vorgerufen haben. Nicht nur haben ein-
zelne Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
seit Anfang 2022 privat geholfen, auch 
die VHV-Gruppe hat es als ihre gesell-
schaftliche Verantwortung gesehen, den 
Mitmenschen in der Ukraine oder auch 
Geflüchteten zu helfen und damit ei-
nen Beitrag zu leisten, ihr Leid zu lin-
dern. Die VHV-Stiftung hat deshalb ei-
nen Betrag von einer Million Euro zur 
Verfügung gestellt, um geflüchteten Müt-
tern und Kindern aus der Ukraine eine 

Soziale Verantwortung 
wird gelebt 

LEBENSWERTE Momente 
Als österreichischer Leitbetrieb und füh-
render Regionalversicherer nimmt die 
Niederösterreichische Versicherung AG 
ihre soziale Verantwortung ernst und ist 
bestrebt, ihre gesellschaftlichen Aufgaben 
wahrzunehmen. Dies versteht das Unter-
nehmen als Teil seiner grundsätzlichen 
sozialpolitischen Ausrichtung und unter-
stützt daher zahlreiche Projekte und In-
itiativen in den Bereichen Kunst & 
Kultur, Sport und Soziales. So en-

gagiert sich die NV bereits seit vie-
len Jahren für Organisationen wie 
das NÖ Rote Kreuz, das NÖ Hilfs-
werk, den Verein Grüner Kreis, die 
NO Eltern-Kind-Zentren, das Am-
bulatorium Sonnenschein und an-

dere regionale Einrichtungen. Die 
NV ist auch seit vielen Jahren ein 

vertrauensvoller Partner des NO 
Landesfeuerwehrverbandes. Dabei 
unterstützt die NV sowohl regio-
nale Feuerwehraktivitäten als auch 
Großevents wie z. B. die Landes-
feuerwehrleistungsbewerbe. Ziel 
dabei ist es, die gesellschaftlichen, 
wirtschaftlichen und sportlichen Er-
eignisse im Land zu begleiten und 
das Freiwilligenwesen zu fördern. 
Bei der Auswahl der Projekte achtet 
das Unternehmen auf einen starken 

In herausfordernden Zeiten ist es wich-
tig, stabile und verlässliche Partner: in-
nen an seiner Seite zu haben. Für uns bei 
HDI LEBEN bedeutet soziales Enga-
gement für unsere Gemeinschaft nicht 
nur Akzente vor Weihnachten zu set-

zen, für uns ist das eine Frage der Hai-

Dipl.-Oek. Sven Rabe, Vorsitzender 
des Vorstandes VAV Versicherungs-
Aktiengesellschaft 
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Andrea Stürmer, Vorsitzende des 
Vorstandes der Zürich Versicherungs-
Aktiengesellschaft 

Soziale Verantwortung ist 
tief verankert 

Hilfe im Sozialbereich 

tung und wesentlicher Teil unserer Un-
ternehmensführung. Wir wollen uns dort 
engagieren, wo wir gebraucht werden und 
LEBENSWERTE Momente schenken, 
die in Erinnerung bleiben", sagt Direk-
tor Michael Miskarik, Hauptbevollmäch-
tigter der HDI Lebensversicherung AG 
in Österreich. 

Gemeinsam mit seinem Team wählt 
der Vorsorgeexperte vor allem Projekte 
aus, die einen sinnstiftenden Mehrwert 
im Alltag der Menschen erzeugen. So 
ist HDI LEBEN seit vielen Jahren Part-
ner des Vereins ChronischKrank Öster-
reich. Der Verein unterstützt und berät 
chronisch kranke und beeinträchtigte 
Menschen sowie deren Angehörige in 
den unterschiedlichsten Bereichen - un-

ter anderem leistet er Hilfestellung rund 
um individuelle finanzielle und rechtli-
che Ansprüche sowie Unterstützung bei 
Behördenwegen. 

2022 wurde auch die Österreichische 
Parkinson-Gesellschaft mit einem Spen-
den-Scheck in Höhe von 2.000 Euro 
unterstützt. Die Mittel werden unter 
anderem dafür verwendet, junge Wissen-
schafter im Rahmen ihrer Forschungs-
projekte finanziell zu unterstützen. 

Darüber hinaus haben die Mitarbei-
tenden von HDI LEBEN für die Men-
schen in der Ukraine eine Spendenak-
tion unterstützt. Insgesamt wurden 1.050 
Euro eingesammelt, der Betrag wurde 
von HDI LEBEN am Ende verdoppelt. 
In Summe konnte ein Gesamtbetrag von 
2.100 Euro übergeben werden. 

Die Wiener Städtische Versicherung 
übernimmt soziale Verantwortung ge-
genüber ihren Mitarbeitern, Kunden 
und der Gesellschaft. Das Unternehmen 
unterstützt partnerschaftlich zahlreiche 
Projekte und Initiativen im Sozialbereich. 

Seit 2011 stellt die Wiener Städti-
schen allen Mitarbeitern, die sich eh-
renamtlich engagieren möchten, einen 
Arbeitstag zur Verfügung. In den ver-

gangenen Jahren waren mehr als 4.000 
Mitarbeiter im Dienst der guten Sache 
unterwegs. Die Liste der möglichen Ak-
tivitäten ist lang: von der Arbeit mit so-

zial schwachen oder benachteiligten 
Kindern, Mithilfe im Sozialmarkt, 
Suppenausgabe, bis hin zur Betreu-
ung von älteren Menschen. 

Mit der Unterstützung der Wie-
ner Städtischen errichtete CAPE 
10 ein Gebäude im zehnten Wie-
ner Gemeindebezirk, in dem un-

verschuldet in Not geratenen Men-
schen, mit besonderem Augenmerk 
auf Kinder, geholfen wird. Die Ko-
operation mit CAPE 10 ist ein Teil 
des Gesamtkonzepts der Wiener 
Städtischen, Kinder und Jugendli-
che aus finanziell benachteiligten Fa-
milien zu fördern. 

Zudem unterstützt das Unter-
nehmen seit vielen Jahren große 
österreichische NGOs im Pflege-
bereich und leistet damit einen Bei-
trag zur Finanzierung und den Aus-
bau deren Pflegedienste sowie zu den 
benötigten Investitionen in die Aus-
und Weiterbildung ihrer Mitarbeiter. 

Die Wiener Städtische ist Partner der 
"Alles Clara"-App. In dieser App kön-
nen sich pflegende Angehörige mit all 
ihren Fragen, Sorgen und Ängsten rund 
um Pflege- und Betreuung vertrauensvoll 
an professionelle Online-Beraterlnnen 
wenden. Seit dem Sommer 2022 kön-
nen Mitarbeiter der Wiener Städtischen 
die App kostenfrei testen. 

Andrea Stürmer, Vorsitzende des Vor-
standes der Zürich Versicherungs-Akti-
engesellschaft: "Wir als Zürich sind ein 
Unternehmen mit Herz. Soziale Verant-
wortung ist in unserer Unternehmenskul-
tur tief verankert. Einen großen Schwer-
punkt bildete heuer die Unterstützung 
für Geflüchtete aus der Ukraine. Schon 
kurz nach Ausbruch des Krieges in der 
Ukraine starteten die ersten Hilfsakti-
onen. Zürich unterstützte Sachmittel-
sammlungen und Spendenaktionen für 
Hilfsorganisationen sowie private In-
itiativen von Mitarbeitenden, etwa die 
Unterbringung und Versorgung von Ge-
flüchteten aus der Ukraine. Unter ande-
rem erhielten Geflüchtete Gutscheine in 

einem Gesamtwert von mehr als 100.000 
Euro, um sich zeitnah mit Lebensmitteln 
und Gütern des täglichen Bedarfs versor-

gen zu können. Schon seit vielen Jahren 
unterstützen wir Partnerorganisationen, 
die sich Jugendlichen und Kindern aus 
schwierigen sozialen Verhältnissen an-

nehmen. So verbindet uns beispielsweise 
mit dem Verein lobby.16 eine langjäh-
rige Partnerschaft. Allein im heurigen 
Jahr stellten wir ihnen über einen länge-
ren Zeitraum Räumlichkeiten und Mate-
rial zur Verfügung. Außerdem boten Zü-
rich Mitarbeitende Schulungen für die 
betreuten Jugendlichen an. Auch heuer 
fand im Frühjahr die Zürich Community 
Week statt. Es gab 13 Aktivitäten, bei de-
nen sich Mitarbeitende von Zürich so-

zial engagieren konnten. Rund 300 Per-
sonen nahmen daran teil und leisteten in 
Summe 646 Stunden an Freiwilligenar-
beit. Bei der Mitarbeit in Altersheimen, 
durch Spendensammlungen für karitative 
Partnerorganisationen oder beim Kochen 
für geflüchtete Kinder zeigten sie beson-
deren Einsatz für den guten Zweck. Es 
freut mich, dass unsere Mitarbeitenden 
ein großes Herz haben. Als Zürich un-

terstützen wir dieses Engagement gerne 
und stellen dafür auch Arbeitszeit zur 
Verfügung." 
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